
 
 

 
 

CitiPart 
 Städtepartnerschaft für die Verteidigung fundamentaler Werte 

der EU gegen Extremismus und Populismus  

unter der Schirmherrschaft von Alain Lamassoure, Europaabgeordneter 
der Region Île-de-France 

 
„In unseren durch Vielfalt gekennzeichneten europäischen Gesellschaften ist Dialog 

unverzichtbar, wenn wir eine Gemeinschaft schaffen wollen, in der sich jeder zu Hause 
fühlen kann.“ 

(Frans Timmermans, Erster Vizepräsident der Europäischen Kommission) 
 

„Wir müssen lernen, trotz unterschiedlicher Meinungen zusammenzuleben.“ 
(Antonio Tajani, Vizepräsident des Europäischen Parlamentes)  

Einleitung  
CitiPart „Städtepartnerschaft für die Verteidigung fundamentaler Werte der EU gegen Extremismus 
und Populismus“ versteht sich als interaktives Netzwerk, das auf lokaler und europäischer Ebene auf 
aktuelle, gesellschaftspolitische Themen reagiert. CitiPart ist ein Netzwerk von acht Städten, 
Vereinen und Organisationen, wie etwa Städtepartnerschaftsvereine, Europahäuser und 
Jugendorganisationen, die in ihren Ländern für ihr Bürgerengagement  bekannt sind.  
 
Die missliche soziale und wirtschaftliche Lage,  zunehmende (Jugend)Arbeitslosigkeit und 
wachsende  Wahlmüdigkeit auf lokalem und europäischem Niveau sind ein idealer Nährboden für 
Populismus und Extremismus. Um dieser immer stärker werdenden Entwicklung entgegenzutreten, 
möchte CitiPart die europäischen Bürger und Bürgerinnen mit diesem Projekt motivieren, in einen 
ständigen Dialog mit Lokal- und Europapolitikern zu treten und ihnen die Möglichkeit geben, 
Probleme gemeinsam zu erkennen und gemeinsam nach Lösungen zu suchen, um die Situation auf 
europäischem Niveau zu verbessern.  
 
Die Überlegungen der europäischen Projektpartner zu den drei grundlegenden Werten der 
Europäischen Union – SOLIDARITÄT, TOLERANZ und FRIEDEN - werden während drei multilateraler 
Begegnungen stattfinden.  
 
Die Teilnehmer: Jugendliche und Erwachsene, Mitglieder von Organisationen der beteiligten Städte, 
Mitglieder der Städtepartnerschaftsvereine, Lokalpolitiker, Lehrer etc.  
 
Projektdauer und Planung: Das Projekt hat eine Dauer von 24 Monaten. Es wird vom 27. September 
2015 bis zum 26. September 2017 stattfinden. 
 
Aktivitäten der Projektpartner: Zusammenstellung einer Steuerungsgruppe, die das soziale und 
kulturelle Gefüge der Stadt widerspiegeln. Mithilfe der lokalen Partner werden diese 
Steuerungsgruppen folgende Aktivitäten organisieren:  

 Treffen zur Diskussion und Konferenzen, die den Austausch von Abgeordneten und Experten 
fördern. Diese Debatten werden eine Betrachtung auf  nationalem/europäischem Niveau 
vorbereiten. 

 Workshops zur Diskussion und Entwicklung neuer Ideen 
 
Spezifische Aktivitäten zu den Themenblöcken SOLIDARITÄT, TOLERANZ und FRIEDEN: 

 Straßenumfragen (Tonspur, Video) zu SOLIDARITÄT 
 Forumtheater zu TOLERANZ 



 
 

 
 

 Herausgeben einer Zeitschrift zu FRIEDEN 

 

Die Ergebnisse dieser Austausche werden im Rahmen multilateraler Begegnungen der europäischen 
Teilnehmer diskutiert und verglichen.  
 
Multilaterale Begegnungen: Sie finden in Warschau zum Thema SOLIDARITÄT, in Potsdam zum 
Thema TOLERANZ und im Europazentrum Robert Schuman in Scy-Chazelles zum Thema FRIEDEN 
statt. Im Rahmen dieser Begegnungen werden die nationalen Vertreter die Ergebnisse ihrer Arbeit 
und ihre Vorschläge vorstellen und vergleichen.  Nach einer gemeinsamen Überlegung wird ein 
Katalog von Vorschlägen erarbeitet, der der Europäischen Kommission und den 
Europaabgeordneten vorgelegt wird. Auf lokalem Niveau werden die Steuerungsgruppen 
anschließend mit Lokalpolitikern darüber nachdenken, wie und mithilfe welcher Maßnahmen diese 
Vorschläge vor Ort umgesetzt werden können.  
 
Ziel: Fortführung und Erweiterung des Netzwerkes CitiPart, Vertiefung der demokratischen und 
zivilgesellschaftlichen Mitwirkung der Bürger auf allen Niveaus im Bereich Soziales, Interkulturalität 
und Ehrenamt in der Europäischen Union ;gemeinsames Erkennen von Hindernissen und eine 
gemeinsame Suche nach Lösungen, die zum Wohlergehen der Bürger der Europäischen Union 
beitragen. 
 
Terminplanung: In einem genauen Terminplan werden die Daten der Aktivitäten auf lokaler Ebene 
und die multilateralen Begegnungen festgehalten. Während der ersten multilateralen Begegnung der 
Projektpartner Ende September 2015 in Saint-Germain-en-Laye, wird der vom Maison de l'Europe 
des Yvelines erstellte Kalender bestätigt und gegebenenfalls angepasst. Außerdem wird die 
Herangehensweise an die drei Themenblöcke besprochen. Eine Videokonferenzen-Software wird für 
die Vorbereitungstreffen und die Zwischenbilanzen eingesetzt werden können.  
 
Das Projekt CitiPart wird mit einem zweiten Netzwerktreffen Ende September 2017 in Villach 
(Österreich) abgeschlossen. Während dieser Begegnung werden sämtliche Ergebnisse der drei 
Themenblöcke präsentiert, sowie die Überlegungen und Vorschläge der Partner auf europäischem 
Niveau. Bei dieser Gelegenheit werden ebenfalls Überlegungen zur Zukunft und Erweiterung des 
Netzwerkes stattfinden.  
 
Teilnehmer  des Projekts 

 Das Europahaus der Yvelines (Frankreich) und seine lokalen Partner 

 Das Europahaus von Nîmes (Frankreich) und seine lokalen Partner 

 Das Europazentrum Robert Schuman in Scy-Chazelles (Frankreich) und seine lokalen Partner 

 Die Robert Schuman Stiftung in Warschau (Polen) und ihre lokalen Partner 

 Die Stadt Sosnowiec (Polen) und ihre lokalen Partner 

 Die BBAG in Potsdam (Deutschland) und ihre lokalen Partner 

 Das Europahaus Dubrovnik (Kroatien) und seine lokalen Partner 

 Der Jugendverein GEMMA in Villach (Österreich) und seine lokalen Partner 
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